
Ein seltsamer Karl-May-Verehrer. In der Nacht zum Sonntag wurde die Auslage einer Buchhandlung in 

der  J o s e f s t ä d t e r s t r a ß e  erbrochen und daraus achtzehn Bände Karl May, durchweg im Innendeckel 

mit „R.  M a c o “  gekennzeichnet, gestohlen. 
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